
Spielbericht

FSV Zwickau - VfB Fortuna Chemnitz 6:1
NOFV-Oberliga Süd - Sa. 24.09.2011, 13:30 Uhr

Aufstellung:
Köpsel (V) - Hoppe (V), Meinel, Braun (C), Nitzsche (46. Dittrich) - Vettermann, K. Schmidt 
(V), Wiebel, Landgraf - Hänel, Grube

Torschützen:
1:0 Trehkopf (7.), 2:0 Wölfel, 3:0 Kellig (53.), 4:0 Ziegner (58./FE), 4:1 Hänel (68.), 5:1 
Stiefel (74.), 6:1 Laskowski (81.)

Zuschauer: 1.430

Schiedsrichter: Michael Jäntsch (Meiningen), Stephan Reuter und Marco Schneider

Überfordert

Gegen den Ligakrösus aus Zwickau 
war unsere Mannschaft am Samstag 
bei Sommerwetter überfordert. 
Nachdem Robin Köpsel gegen einen 
durchgelaufenen Zwickauer in der 6. 
Minute den Rückstand noch 
verhindern konnte, kam er eine 
Minute später nicht richtig an einen 
Freistossball aus dem Mittelfeld 
heran und Marcel Trehkopf stocherte 
im Gewühl das Spielgerät über die 
Linie. Die Riesenchance zum 
Ausgleich bot sich Steve Grube in 
der 12. Minute als er einen langen 
Ball gegen den Zwickauer Keeper behauptete und das leere Tor vor sich hatte. 
Leider schoss er den Bruchteil einer Sekunde zu spät, so dass ein Abwehrspieler 
mit dem langen Bein den Ball zur Ecke ablenkte. 



In der 33. Minute "roch" es im Zwickauer Strafraum nach Handspiel. Der Pfiff des 
Schiedsrichters blieb jedoch aus. Ein Eckball unserer Mannschaft war 
vorausgegangen. Die Gastgeber hatten in der 18. und 43. Minute jeweils nach 
Einzelaktionen gute Möglichkeiten, das Resultat auszubauen, doch zum einen 
scheiterten sie an Robin Köpsel und zum anderen ging der Ball knapp am Tor 
vorbei. Kurz vor der Pause setzte sich Marco Wölfel gegen zwei Spieler am 
Strafraum durch und schloss satt ab. Gegen diesen Schuss war kein Kraut 
gewachsen und es stand 2:0 (45.). In der 53. Spielminute rettete zunächst wieder 
Robin Köpsel im eins gegen eins. Der Zwickauer kam jedoch erneut an den Ball 
und konnte flanken. Vor unserem Tor war Steffen Kellig in Stellung gelaufen und 
drückte den Ball über die Linie. Nach weiteren fünf Minuten fädelte ein Zwickauer 
im Strafraum ein und der Referee entschied auf Foulelfmeter, den Torsten Ziegner 
sicher verwandelte. In der 68. Minute schoss Kevin Landgraf aus dem linken 

Strafraum. Der Zwickauer 
Schlussmann hielt die Kugel nicht 
fest und Danilo Hänel stand 
goldrichtig. Es sollte der Ehrentreffer 
bleiben, auch weil er drei Minuten 
später bei einer straffen Eingabe von 
Steve Grube einen Tick zu spät kam. 
Ein Zwickauer Freistoss durch 
Manuel Stiefel in der 74. Minute 
schlug in der Mauerecke unseres 
Tores ein. Den Schlusspunkt setzte 
Jörg Laskowski nach einem Konter in 
der 81. Minute. (Text SO, Fotos RG) 


